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[fol. 151v] 
 

Aintzige Außgaben 
 
Erstlichen vmb Stachel93 vnnd Feurzeug 
  ins Preuhaus bezalt 
     1 ß 5 d. 
 
Hannsen Hörman, Dräxler, von zweien 
  Zugscheiben 
     2 ß 24 d. 
 
Mehr auf zweymall vmb Pesen 
     3 ß 29 d. 
 
Hannsen Widman, Khuffern alhier, per 4 lb. 
  Pech, so zum Khütten der neuen Weichen verbraucht 
  worden 
     1 ß 12 d. 
 
Den 28. Januarj [1613] dem Stattschreiber alhie von 
  einem permenten94 Khaufbrief vmb die zwey 
  von Hauner, Mezger, vnd Casparn Peyrl, Khuffer, 
  zum Fürstlichen Preuwesen erkhaufften Heiser, lautet  
  Schreib[en], wie auch Waggelt95, laut Zetls No. 21 
     3 fl. 3 d. 1 hl. 
 
Dem Gleggl, Schuster hier, vmb starckh Leder zur 
  Pumppen, damit dieselbe beledert worden 
     2 ß 24 d. 
 
Latus     4 fl. 5 ß 7 d. 1 hl. 
 

[fol. 152r] 
 

Leonhardten Hofman zu Haubenriedt wegen Aufsehung 
  auf die Scheider am Häuperg, damit sy nit entzogen 
  worden 
     1 fl. 
 
Vmb Strickh vnd Sackhpender 28 d. 

                                                 
93 Stahl, verarbeitetes Eisen. RIEPL: Wörterbuch, S. 366. 
94 = pergamentenen. 
95 Vgl. unten, S. 170 u. S. 172. Hier wohl eine Art Gebühr für das Ausstellen des Briefes, da Wiegegeld 
hier für das Wiegen an einer öffentlichen Waage nicht in Frage kommt. 


